
SKY SHIELD — SKANDAL IN ZEITLUPE
Eine mehrteilige quellenbasierte Recherche-Serie

Das Schweigen der Berufsschweiger
Was Sie gleich lesen, basiert auf dem Recherche-Artikel auf tkp.at vom 24. Februar 2026:

tkp.at/2026/02/24/sky-shield-das-naechste-milliarden-debakel-und-kaum-jemand-schaut-hin/
— sorgfältig recherchiert, mit Primärquellen belegt und archiviert.

Für alle, die sich in drei Minuten ein klares Bild machen wollen: hier ist es.

Soviel vorweg:
Sky Shield muss gestoppt und von Grund auf neu diskutiert werden — sofort —, mit Parlament, mit
unabhängigen Experten, mit öffentlicher Kosten-Nutzen-Analyse. Das ist keine politische Meinung.
Das ist unvermeidbar.
Die Belege dafür finden Sie auf den nächsten Zeilen.

Was geschah
Seit Jänner 2024 wandte sich eine österreichische Bürgergruppe an nahezu alle Medienredaktionen im Land.
Keine Massenmails. Einzelmails, persönlich adressiert: Herausgeber, Chefredakteure, ORF-Generaldirektion.
Rund 190 Adressen. Neun Presseaussendungen. Zwei Jahre.
„Wird Sky Shield die teuerste Fehlinvestition seit der Eurofighter-Affäre?“ — Einer der Betreffs. Jeder
österreichische Journalist kennt die Eurofighter-Affäre. Milliarden. Jahrzehnte. Drei Untersuchungsausschüsse.
Keines der angeschriebenen Medien hat sich inhaltlich — soweit vorliegend — ernsthaft damit
befasst. Schein-Journalismus — in Ausnahmefällen.

Worum es geht
Österreich ist einem Rüstungsprojekt von bis zu 7 Milliarden Euro beigetreten — ohne eine einzige Rakete
inkludiert (!), ohne Parlamentsbeschluss, ohne unabhängiges Verfassungsgutachten, ohne
Kosten-Nutzen-Analyse.
Ein unabhängiges Rechtsgutachten belegt drei schwerwiegende Verfassungsbrüche: Verletzung des
Neutralitätsgesetzes, Umgehung des Parlaments, demokratiepolitischer Bruch. Das Gutachten ist öffentlich.
Parlamentsdokument. Liegt seit zwei Jahren vor.
Die zentrale Frage: Ist dieser Beschluss verfassungskonform zustande gekommen? Die Antwort
lautet Nein — dreifach belegt.

Was die Medien tun
Der ORF — finanziert aus dem Pflichtbeitrag jedes österreichischen Haushalts — hat zu den drei
dokumentierten Verfassungsbrüchen keinen einzigen kritischen Beitrag gebracht. Soweit bekannt: nie.
Private Medien erhalten Presseförderung (87 Mio. €) und staatliche Inserate (418 Mio. €) — zusammen eine
halbe Milliarde jährlich. Wofür genau?
Das ist keine Nachlässigkeit. Ist es Arbeitsverweigerung?

Was das Parlament tut
Dieselbe Bürgergruppe schrieb mindestens zweimal alle 183 Parlamentarier an — persönlich, mit Namen.
Bereits bevor das erste Gutachten existierte.
Allerspätestens ab September 2024 — Gutachten im parlamentarischen Budgetausschuss öffentlich vorgelegt
— kann niemand mehr Unwissenheit geltend machen. Ministerin Tanner nicht. Kein einziger der 183
Abgeordneten.
Reaktion: Schweigen — oder Parteilinie, weit an der Faktenlage vorbei.

Die Konsequenz
John Hyten, ehemaliger Kommandeur des US Strategic Command, zuständig für die Nuklearstreitkräfte der
USA (Senatsanhörung, Februar 2019): Gegen Hyperschallraketen gibt es keine Abwehr. Die einzige Antwort
sei nukleare Abschreckung.
Sky Shield ist nicht die Antwort auf diese Eskalationsspirale — es ist ihr nächster Schritt.

► weiter auf Seite 2

Den vollständigen Artikel finden Sie auf ggi-initiative.at/wp/2026/04/28/sky-shield-neutralitaet-in-gefahr/



Nächster Artikel
Das Bedrohungsszenario „Russland greift an“ — wie es konstruiert wurde und warum es für Sky Shield nicht
trägt. Jüngstens hat eine iranische F-4 Phantom aus den 1960er Jahren über Saudi-Arabien einen
US-amerikanischen F-16-Kampfjet zum Abdrehen gezwungen. Ein Flugzeug aus dem Kalten Krieg — gegen
modernste Technologie. Das Ergebnis spricht für sich.
tkp.at/2026/05/10/iranische-f-4-phantom-greift-us-f-16-ueber-saudi-arabien-an-blamage-fuer-us-luftwaffe/ Was
wäre Österreich — mit oder ohne Sky Shield — gegen einen ernsthaften Angreifer? Und warum stellt diese Frage
kein einziges österreichisches Medium?
Es lohnt sich, dranzubleiben.

Keinen Artikel verpassen
Diese Serie ist noch nicht abgeschlossen. Wer keinen Artikel versäumen will, findet ab sofort alle neuen Beiträge
auf dem Telegram-Kanal:
t.me/buergermeinung
Kein Newsletter, keine Anmeldung — einfach beitreten und informiert bleiben.

Was jetzt?
Teilen Sie diesen Artikel.
Fragen Sie Ihre Abgeordneten, was sie konkret unternehmen.
Unterstützen Sie unabhängige Medien, die berichten, wo andere schweigen.

Die Bürger müssen die Fragen stellen, die Politik und Medien nicht stellen.
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